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Im Kulturbahnhof in Bad Homburg sind unsere Vorstandsmitglieder Gitta Wied, Walte Simon
und Marie Irimie (von links) vom Sportkreis Hochtaunus ausgezeichnet worden. (Text / Foto:
Gerhard Strohmann)
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Der Speicher-Saal im Kulturbahnhof in Bad Homburg bildete einen würdigen Rahmen für die
festlich gestaltete Ehrungsfeier des Sportkreises 31 Hochtaunus, bei der langjährige
Funktionärs-Arbeit gewürdigt worden ist.
„Das Ehrenamt ist die Seele des Sports“, betonte Sportkreis-Vorsitzender Norbert Möller
(Steinbach) die besondere Bedeutung dieser verdienstvollen Tätigkeiten. Er dankte allen
Anwesenden für ihr vorbildliches Engagement, das sie im Verein oder in den Verbänden zum
Teil seit Jahrzehnten einbringen. 
Zum angemessen sportlichen Rahmenprogramm der dreistündigen Veranstaltung gehörten
Auftritte von fünf Paaren des Bad Homburger „Rock´n Roll Tanz Zentrums 8 nach 6“ sowie der
Showtanz-Gruppe „Fancy Beats“ des JFC Wehrheim unter Leitung von Prisca Hawlitschek.
Mit der selten vergebenen Ehrennadel des Landessportbunds Hessen (lsb h) in Gold ist Walter
Simon ausgezeichnet worden, der bereits seit August 2000 in der Nachfolge von Erhard
Rottgardt 1. Vorsitzender der TSG Pfaffenwiesbach ist.
Die Ehrennadel in Bronze hat Werner Beck, der 1. Vorsitzende der VSG Bad Homburg,
erhalten und mit der Verdienstnadel wurden Thomas Grünzig, Andreas Stark (beide TSG
Wehrheim), Gerhard Koberstein, Rolf Pauly (beide Schützenverein Weißkirchen), Annegret
Müller (Sportkreis Hochtaunus) und Jürgen Taube (LC Steinbach). 
Mit der Ehrenurkunde des Landessportbunds sind bei der Feier in Bad Homburg unsere
Vorstandsmitglieder Marie Irimie und Gitta Wied für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit
ausgezeichnet worden.
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